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Erste öffentliche Gottesdienste in Sankt Marien 
  

 Liebe Gemeinde, liebe Gottesdienstbesucher! 

 In den unten stehenden Punkten wollen wir Sie auf einige wichtige Informationen 

aufmerksam machen, die in diesen Corona-Zeiten von Bedeutung sind und die wir 

Sie zu beherzigen bitten. 

• Zugang zu den Sonntagsgottesdiensten: der wird begrenzt; die Zahl der 

zugelassenen Gottesdienstteilnehmer richtet sich nach der Größe der 

Grundfläche der Kirche. In unserer Pfarrkirche können somit 31 Personen 

gemeinsam einen Gottesdienst feiern. 

 

• Sollten mehr Personen daran Interesse bekunden, einen Gottesdienst 

mitzufeiern, wird es sonntags um 18 Uhr eine weitere Eucharistiefeier 

geben. 

 

• Es soll unbedingt vermieden werden, dass Gläubige weggeschickt werden 

müssen. Daher bedarf es eines Anmeldeverfahrens. Wer an einem 

Gottesdienst teilnehmen möchte, muss sich vorher bei Frau Gertrud 

Borgmann (Pfarrgemeinderatsmitglied) anmelden. Dieses kann telefonisch 

oder per WhatsApp unter der Nummer 0152 21 65 65 37 oder unter der Mail 

gertrudborgmann@bfz-gks.de geschehen.  

 

• Nur denjenigen, die auf der Liste eingetragen sind, kann Zugang zum 

Gottesdienst gestattet werden. Eventuell braucht man die Kontaktdaten auch 

dazu, um die Infektionsketten zurückverfolgen zu können. Die Listen mit den 

Kontaktdaten sind nur zu diesem Zweck 21 Tage unter Beachtung der 

Datenschutzbestimmungen aufzubewahren. Im Bedarfsfall werden die Daten 

zur Kontaktrückverfolgung an die staatlichen Behörden weitergegeben. 
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• Beim Betreten und Verlassen der Kirche müssen alle 

Gottesdienstteilnehmer einen Mund-Nasen-Schutz tragen. Der 

Mindestabstand ist einzuhalten und es darf zu keinen 

Personenansammlungen kommen. Auch darauf achten eigens dafür 

eingesetzte Ordner. 

An den Eingängen sollten die Gottesdienstbesucher die Hände desinfizieren. 

 

• Folgende Laufwege sind einzuhalten: Beim Betreten der Kirche und zum 

Kommunionempfang nutzen alle den Mittelgang - nach dem Empfang der 

Heiligen Kommunion und zum Verlassen der Kirche werden ausschließlich die 

Seitengänge genutzt. 

 

• Zum Kommunionempfang gehen zunächst die Personen aus der linken 

Bankreihe (ungerade Banknummern) und danach die Personen von der 

rechten Bankreihe.  

 

• Wer Symptome einer Atemwegserkrankung aufweist oder Fieber hat, ist der 

Zutritt nicht gestattet und im Zweifel zu verweigern. 

 

• Die Kirchen werden gut durchlüftet. Die Kirchentür wird dauerhaft 

offengehalten. Beim Betreten oder Verlassen der Kirche, sollen die Türen 

nicht geöffnet bzw. geschlossen werden müssen. 

 

• Es gibt ernstzunehmende Hinweise, dass der Atemausstoß beim Singen 

wesentlich größere Sicherheitsabstände erfordert als 1,5 m. Daher gilt 

folgende Regelung: Auf Gemeindegesang ist weitestgehend zu verzichten. 

Aus Hygienegründen werden keine Gesangbücher bereitgestellt. 

 

• Die Kollekte findet ausschließlich als Türkollekte statt. 

 

Wir hoffen, dass diese vielen Hinweise Sie nicht von einem andächtigen 

Gottesdienstbesuch abhalten, sondern Sie es als notwendiges Übel begreifen, um 

die Feier der heiligen Messe überhaupt möglich zu machen.  (Pfr. Adam) 


